
Anlerotc roerben ange- 
nommcn tn ©ubapeft 
In bet Hunoncen-®]tpc. 

bttton
3oftf echtonr»,

V. SNarolfanergaife 4. 
{note tn ocr ®gp. ber 

„fetteren »Ifttter .
©ubotícft,

VI., Eötvösgasse 5.

»ír. 51.
28cifoflc öer ^eiteren flatter.

3nfcrtio*8=

®ebnf|t
Ittr bie

4ft)alttgc 91ompa» 

tclCe»8ct!e für ba8 

.^nlanb $84 geller, 

MuSlanb $85 $f.

®ubapeft, ben 19. ^e$ember 1903. .X. 3ot)rganfl.

Wereimte (Sljronif.
Das alte AaflD cs íjat begonnen,
So Ijoffnungsrcicí), verheißungsvoll.
Dód) mad ed graufam Íjat gcfponnen,
Dor. mat maljtljaftig fdjoit 311 toll.
Kolitifcf) brndjt cs Üngeroittcr, 
Zerfahrenheit, umhin limn fdjaut,
Und Sefultatc 0 roic fcfjütter,
Zrotjbem man fte bcgcljtt’ fcljv laut. 
Darum gebiet) 31t lllandjcr ftrctibe.
Das überall jelt’nc Wemädjs,
2irad)t cs and) illfandjcm großes Seide, 
Areut 2Inbrc bodj Jeljr bei- Gi;4et;.
'■Kor 4111cm, der ben (etilen ©tildén 
Ans Steucramt 311 fdjirfen pflegt 
Und ber die Steuer jetit darf fdjulden, 
CI)ne baß man fein 23ctt megtragt.
Dann jene Jünglinge ber Sßeljrpflidjt,
Di: man 31t Amangig nfjentirt.
Und die da finden eine 4Jiel)rpflid)t 
An dem modernen fügen Alivt.
Und in maiid) 4lemtdjen jene Graven,
Die jetit ausrutjen oljne .siarm,
Andern fie marfer fid) ausfdjlafen.
4iid)t§ ift 311 t()un, dag (Sott erbarm !
So ftagten fie und flugs da fanbten 
Sie Steucnnaijmmgen rafd) aus,
Dod) nid)t, mie die fonft moljlbefannten 
Dian frug: „9ßie fiel)! das Ding jetit aus V 
Ute AUage, ohne Ameifel midjtig,
Mein SDtcnfrfj für eine földje Ijält 
Die Steuer blieb man fdjulbig. 4iid)tig ! 
Dod) fagt: „3K0 ift denn bas ÍSaargeíb 
(5s feufgen Sd)iifter, foroie Sd)itcider, 
Denn frcDitirenb feljr geduldig, 
yiiebcn auri) fie, befanntlid) leider 
Die bbfe Steuerleiftung fdjulbig.
Aarnol)! das (Sold, die neuen 9ioten,
Scljr feiten [affen fie fid) bilden;
Die Sllten grifjlen 31t den Dobten,
Die tljat man gum iPerbrennen fdjiden. 
3ßaS neu erftanden in dem Aafjvc,
DaS nun feljr bald gur 3icige gebt,
Das mirb vom Slnfang bis gur 4'aljre 
'■Kon einem böfcit vtaud) unuveht.
So geigten fid) im 91eid) der (Seifter,
Die gäijlend gtt der Ijdljen flunft 
-liur SBenige als maljre Sleiftcr,
DaS Slnderc mar Stand) und Dunft.

Mice

Die SBüfjnc ! Der Adeale Cuellen,
Die fonft (5rl)abcncS entfadjt,
Sie fdjeinen faft für Aunggefellcn 
Abt tepertőit fiel) audgebadjt.
2Bo find dod) Sarai) SSernharbs Aeüeit, 
ffiic mär’ ihr Spiel bori) [jent fo matt,
Sie fönnte feine Ateitd’ bereiten,
3ßeil fie fo gar nidjts - dagu fjat. 
Und der gefcbrieb’nen Stüde Sudel,
So Ocnft fid) manches Didjterlein,
9Jiit .flnlfe von dem ifkeßgeljubef, 
sdjlägt ficfjer und rentabel ein.
Und mas den 'pinfel anbelanget, •
DeS flunft beut’ ernftlid) gebt nad) 33rob, 
So jcljeint es meift, als ob da fjanget 
9ln manchem iKilb die bittre 3iotl).
41id)t, maS den flünftlcr fount begeiftern, 
9iid)tS, maS er feiner flunft uerdanft,
4luri) l)ier fdjafft mandjer von den SReiftern, 
41ur, roas bas Kublifum verlangt.
Und diefcS Dobtgefdjmiegenroerben 
So manchen 9JleifterS, voller flraft,
Dem man mit ividjtigen ©eberben 
4lbleugnet feine 9Jleifterfri)aft.
Sie geigt, in rocldjem Auftand heute 
Die flunft, die mafjre traurig lebt,
Andern man cigentlid) die Seute,
Sie felbft nur in den vnmmel hebt.
Dod) fort, ivogu die bittern fllagen,
2Bo der ©efdjmatf graufam diftirt,
3fler mürbe and) cS frittclnd magén,
Au meiftern, mo die 9Jlenge irrt.
'Kiel luftiger, menu aus ber jyerne,
Des At'brcS Gljronif man befdjaut,
33ic man bald da, bald dort fo gerne 
9Jlit lofen SBorten um fid) haut, 
äfler denft da nicht glcicl) an das Sand, 
2i3o der 'ßarteienganf regieret,
DaS uns dem eignen Sdjmefterinnb 
®ar oftmals ctmaS läftig roird.
4Ser denft nicht an die Stabt der Sieder, 
2i3ic fie als földje lange frijien.
3Ber denft nicht an die 2Balger=33rüber, 
3ßcr nicht an’s einft’ge fdjöne 3Bien 1 
Und maS vernahm die 28elt von horten :

1 (iS brang 'Karteien 3anf und Streit 
j 9iad) allen jenen roeiten Crten,
! -2Bo fing man fid) darüber freut.

Aa, nid)t genug, cS machte Schule,

DaS Schimpfen im ©emeinderatl),
Aeb’ 91eid)Sftäbtd)en, e§ roüfjlt im Kfuljlc 
2lhmt nad) fotdj' edle fühne Dhai.
Kalb hautmen fie mit böfen Am'gen 
So flunft, mie [jefjre SBiffenfdjnft,
33alb ift eS ihnen gut gelungen,
91n Sdjroachen üben iljre flraft.
Der äßafjnfin fiegt und mie befeffen 
Dobt eS im argen milden Streit 
Und unter mandjen argen Späßen,
SSirb mandjer Diaufbolb fampfbcrcit.
DaS 3Bort gilt nur, menu auS dem Aieidje 
Der Dfjiere, Gitter cs entlehnt,
Und der fid) nad) dcS ©egners Schimpfen, 
3$Mc nad) ber guten 9Jiahlgeit jef)nt.

; So tvirft bie§ emige ©emüßle 
Au deS AaljebundertS Sdjmad) und Sdjanb. 
G'S ift gefleibet in dem Stiele 

j 9So A'nuftrecht man für richtig fand, 
Arcilid), die 9Jienge in dem Drttbel 
Sic, die man nennt 'Slajorität, 

j Sie mifdjt fid) in bcs SfandalS Aubel 
Und Stieget ift iljr ©ebet.
Dan find des Aaljra Grrungcnfdjaften - 
ÍSird’S beffer? äöoljt, boci) mer roeiß mann —

I Drum lache, mer bei földjeit Seiten,
I 9Iudj roirflid) eíjrltd) Iadjett faint!

Dr. Maigrün.

Reciter, ftunft mtb Sitetatnr.
- Das fiomitc für ft a a 11 i d) e 33 i 1« 

derfäufe fjat mit ©eneljmigung deS 
: UutcrridjtSminifterS 9llbert 33ergcvicgt) 

in der SBinter.iuSftellung '24 Cclgetnnlbe, 
5 Statuten und 96 graphifdje flunftmerfe, 
tljeilS für das 9Jlufeutn der fchönen flünfte, 

j tljeilS für die 9Jlttfeen ber Kroving, im 
©efammtmerthe von 43.335 fironen an«

\ gefauft.
j Die 9Jíitg(icbcr deS unter dem Krnfibium 
i beS gJliniftetialratljcS AuliuS Sorfter fte« 

ijenden flomiteS find: ©raf Dheobor 
'ilndráfft), Gruft flammerer, Gugcn 9iadi« 
ficS, Kingeng 3Bartba, 2llct;iur. fl. Sippid), 
©abriel Deret), fiarl Soß, QuIiuS 33encgur, 
©eorg Aala und Aguag 9llpár. DaS flo« 
mite Ijat ferner aucij alle gehn 33lnttcr dcS 
im Kerlagc der „flöm)veS«fláttnón"s©efeIl«

Sensationelle Neuheit!
Kin einziger Versuch genügt und der Käufer benützt kein anderes Zigaretten­

papier mehr wie dieses.
===== Bestes, eeht französisches ----------=

Zigarettenpapier sowie Zigarettenhülsen
------ - zv haben in sämmtlichen Trafiken de» Landes.
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fdjaft erfcßienenen 9ttbum§ „Magyar lito- 
graphiák“ angefauft. Sie angefauften 
SiunftoBjcFte finb bte folgenben: Cetgc« 
mctlbe : 93eta ©riinroalb „SBäfcßetrocfnen", 
9ttabár Sí riefet) „Ego sum via veritas et 
vita“, Qofjann Xßorrna „CftoBcranfang", 
8ofef Stofjta „SaS ÜDläbdjctt mit bent 
StorBe", Qofjann Sagan; „fperBftaBenb", 
Subroig Somboti ,,91uf ber tjSöße", Sgung 
Ujm'm; „UeBerfcßroemmung", $10113 Dlgpat) 
„©ommernadjt", 9lteranbcr 93ißari „9SiS 
mir alt merően". Start Soil „93abcttbc 
5rau", ílnbreas Stall „@ittc Heine SBitroe", 
SDanicí íUiiijatit „Ser 'v|3Iatteufec'/, Subroig 
©glánpi „Sorf [trage Bei 9Jíonbfd)ein", 
Stleganber íipitafjn „toeimfeßr oott ber 
StrBeit", Zßeobor yemplcni) „©pißcnftBpp« 
térin", ©merid) Stnopp „Söeittt 93aben", 
©ügeti Qenbraffif „ÍDlagbatcna", .spugo 
Soll „Prüfung", ©bmuttb Suli „Sie 
©Bene", ©biiutiib Stacgiánt) „©timmungS« 
Bilber-voti Sigabob", Siftor Cfgpat; „í)ie 
SBicfe im ÜBintcr", „9tnt Ufer beS 93aci)eS", 
©rnftiOiartó „iDtonbfcßeingegeitb" ; ©tatuct« 
ten : $ofef Samfó „íganbarBeit", ,,©d)tiit= 
tor", „Sie @ratiS=3igarre", „©in armes 
3Bei6", 8otjann §omap bic 93roitgjtatue 
Sfoínai’s; grapßifcße Stunftroeríe: ©eorg 
Staga „©in SBirtßSßauS am Ufer ber 
Sonau", „Ser $itatori=Samm", Csfar 
©ta| „Ser jfelbarbeitcr", „Sas $rüßftücf", 
„Ser SorfBarbter", 9lrpáb ©gefe(t) uicr 
SanbfdjaftS&itbcr, Séta GßaBaba „©tubien« 
fopf", „grauenfopf".

— Sie Sircftion bes SíuttftgeroerBe« 
SJlufeumS ocranftattct im fyrüßjaßrc eine 
9t u S ft e I í u n g ß c r a 1 b i f d) c r 
©pttepfje aus all jenen auf ©eibe, 
Rapier ober Seinen gemateiien, aus §oíg 
gefdjiiißten ober itt töictatl gegoffenen 
$amitién=9Bappcn, roctdje bei Sob'csfällctt 
angefertigt tuurben, unt bie SfatafalfS ber 
93erftorBenen 31t gieren, ©s fitib Bereits 
niete főidbe SBappett angemetbet roorben, 
bőd; roerben taut 33efd;íug ber Sircftion 
nur nor bent jyaljre 1848 angefertigte 
SBappen gur 9tuSftetIung gugetaffen. Sie 
nőtt)igen gtnmelbungsBogcn “ fdjicft baS 
SJtufcum auf Verlangen gratis git.

— 8m St ii n ft le rfj a uf e im Stabt« 
ronlbcßcit «erben roäßrcnb ber Sauer ber 
2Binter=9lu§fteltung noeß groei Sßromettabe« 
fongerte ocrnnftaltct, unb gtuar roerbett 
biefe tuegen ber $eiertage nid;t Sonnerftag, 
fonbertt Sienftag ftattfinben. 8n beiben 
Stongcrten roirb bie §onoebfapetlc fpieten.

— SaS 9í a t i 0 tt a 11 ß e a t c r Bringt 
Samftag baS Srama „Messiás“ non Sr. 
S. 3 e tt 1; e S gur erften 9Iuffüßrititg. Sie 
©cneratproBe, gu ber auSfcßtießlid) bie ge= 
iabetten Vertreter ber tßreffe ßutritt Ijatten, 
fanb greitag urn 5l/s Ußr 91acßmittag§ ftatt.

— Sie Operette „Makranczos hölgyek“ 
ton Sßaut Sindfe, bte bei per norgeftrigen 
-premiere im SlirápSginfjág einen fo außer« 
orbentlicßen ©rfotg ßatte, übt, bent Staffen« 
tapport gufotge, auf ba§ SfSublifum eine 
lotete 9tngiet;ungsfraft aus, bag fämmtlidjc 
für biefe Söodjc angefcljten Sorftellungen 
oorauSficgttid) nor auSoerfauftcm häufe 
ftattfinben roerbett. SSiel Bcmerft rourbe 
geftern ein 9tft liebenSroürbigfter Gourtoifie

beS Stomponiften, ber aus Berlin für 
gräuleitt $ e b á f tetegraptjifd) einen Strang 
mit ©djlcifen in beit 91ationatfar6eii Be« 
ftellte. Sic 9fovitat tuirb in biefer 2öod;c 
altabcnblid) gegeben.

Ser SanbeSoerein ber u n g a« 
r i f d; e n 3 u cf e r f a B r i f a 111 e tt hielt 
biefer Sage unter gaßtreidjer 93ett;eitigung 
ber 9Jiitgtieber eine Sßtemirfitutng. 311 Be« 
ginn ber Silumg Begrüßte $3aron 9luguft 
n. 0 t tt nt 11t c r beit 'fSrafibenten 91Iei;att= 
ber u. § a t 0 a tt t;« S c tt t f d; auS bent 
9tntaffe, bag ifjtt Per Stönig gum iDiagna« 
ten[;ttuS«9JiitgIiebe ernannt hatte. 3n feiner 
Siebe tnieS Stiaron © t tt nt in c r auf bie 
©ntroirftung ber ungarifdjen St'd'erinbuftric 
hin, roeldic gum großen Sheile bent ßifer 
9tte$anber u. SiatonmpScutfdys gugufdjrei« 
Bett ift. ©r oerroies fobatttt auf bas 
harmonifchc Sufammenroitfcn ber tittgari« 
fdjett ßucferfaBrifen, tnetd;e§ von beit 
öfterreid;ifd;en $aBrifanfen mit 9!eib 
Betrachtet roerben faun, an roetdjem 
©rgebniffc bie erfprießtidje Sljdtigfcit beS 
tpräfibenten gleichfalls erijebliritcn 9!ntl;eil 
hatte. 9tte$an6er 0. .§ a t u a tt t;«S e tt t f d) 
banfte ergriffen für bic roarme 9lnerfeitttuitg, 
roctd)e it;m namens beS Vereins oott fo 
oorttehmer Seite gutheil roarb. ©r Betradj« 
tet Pie föttiglid;e 9hisgcid;mtiig nicht fo feßr 
als bic 9lnerfennuttg feiner ifSerfon, als 
oielmehr atS bie 9tuSgeichiiung, roeteße ber 
int fefiett Sufammenhalten roirfenben 
ßueferinbuftrie gebühre, ©r erbat aud) für 
bie ßufunft bai eifrige 3llil'mmcnroirfcu 
ber SereinSmitgtiebcr. — Sie ißtenaroer« 
fammtung Befaßte fieß hierauf mit oerfdge« 
betten perfönlici;ett unb laufettbett 9lngele« 
genheiten, ittSBefonbere mit ber burdj bie 
9lttfhcbmtg ber ©trafgötle in Oftinbien ge« 
fdjaffenett neuen Situation unb mit beit 
bieSBcgügtid; gu treßenben SJlaßnahmen.

Sie Sireftion ber 0 e fter« 
r e i d) i f d) «U 11 g a r i f d) c tt 93 a tt f 
i tt 93 u b ape ft hat in ber unter­
beut äSorfißc beS 93igcgouocrncttrS 9l(freb 
oott Soepfe abgehattenen Sißuttg bic $Bic= 
berroaf;! ber turnusmäßig austretenben, Be« 
giehmtgSroeife bic 9ieuroa(;t von ßenforen 
für bic uiigarifdten 93anfanfta[tcn oorge« 
nomntett. $ür bic §auptanftatt 93ubapeft 
mürben bic Bisherigen ßenforett: Ünbioig 
9tbler, ©ttgett ©Saßar, ©éga , vor ft er, 
93crtt;otb ©otbberger be 93itba, 'ßmtl Su= 

ft°b' @tefan Sabp unb 
elPolf tltialbhaufcr tuicberbcrufen.

(&cfd)id)te bc$ &oftovl)ute$.
Ser Softortitet, biefe bttrd) ben 9Jliß« 

Brattd) mattáer Unioerfitäten roätjrenb ber 
leiten Pret Salggentc fo in äUißfrcbit gC« 
rathene afabemifd)c 2Bürbe, roar in frühe« 
reit vahrijunberten ein über jebett ßroeifet 
erhabenes ©hrettgeidhett ber Biffcnfdjaft 
bas errungen fein roollte. 9ßer g. 93. in 
ßctrtS ioftor ber Sljeologic roerben roollte 
mugte lerne Shefcn groötf' étimben tang! ! 
ohne gu eßen unb gu trinfen, gegen jcbctt

9litgreifettbett oertheibigen. -juroeiten roob 
fid; aud) eine rcdjt ()ü6fd)c ©pifobe in bie 
mittelalterliche Stubcntenromantif. ©0 
roemt bie fdjötte ©itifia ©oggabini, roctd;c 
1236 gum Softer promooirt rourbe, uor 
einer gahtreießen 3uhörerfd)aft rccßtSgc« 
leßrte 93orIefuitgcit ßiett. Sicfc ßüngeritt 
ber ÜBiffenfcßnft ging geroöhntid) in 9J?anns« 
fteibern, ßiett aber ftreng auf bie 91cßtung, 
bie fie für ißt ©cfdßcrßt gu Beanfprudgen 
ßatte. 91ÍS ber erftc Gictelirte, ber in 
Seiitfcßlanb mit bent Site! „Softor" auf« 
trat, tuirb ein .sperr 0. Sllagcnfclb, fliatß 
Bei Staffer Otto tt., fdjott um bas 3al)t 
974 genannt, bantalS eine große ©eiten 
ßcit. 9tttgemeiner tuirb bie Sticgicßmtg feßon 
im 12. 8aßrßunbert. So nannte matt g.
93. SßotitaS v. 9iqitino doctor angelicus 
(engtifdjer Softor), 9ltei;anber u. .Spates 
doctor irrefragabilis (uniuiberfteßticß). ßu 
einer förmlichen afabemifeßett 9Bürbc Bit« 
bete fiel) bic 93cgcid)imng doctor (Seßrcr) 
ßeraitS, naeßbem in 93otogna 1130 auf 
93cfcß[ beS Slaifers bic erften ©efetceSleßrer 
(doctores legum) ernannt roorOett tuarcit. 
Sie tßäpfte folgten barauf bent 93eifpicte 
unb erforen fid) doctores canonum et 
decretaliiim, b. ß. Seßrcr bes fanonifdjen 
diedjts. A-iir bic übrigen ßiueigc ber jtiiffcn« 
feßaft fant ber Softortitet erft fpafer in 
©ebrattd). äBctd) ein 9tnfeßen aber bie 
Softoren noeß im Sllittelatter genoffen, er« 
fießt man barauS, baß fie in gteießer Slang« 
orbnitng mit Müttern unb ©bedeuten ftait« 
Pen. SaS einft mit ber feierlichen sßromo« 
tion uerBunbene Gcremoniell, befteßenb in 
ber 9(uffctumg bcS uicrcdigen rothen 
Softorß utes, ift tängft in ÜSegfall 
gefommen, tuic benn and) Per Sitel felbft 
uiej oott feiner einftigen 93ebeutung cingc« 
Büßt fjat, nur nod) hilbtid) fagt man ßcute : 
fid) beit Softorßut erroerbett. ©cßott im 
uorigen ßaßrßunbcrt rourbe bic fogenannte 
Siffcrtation, b. !;• ber geteßrte ©treit, 
roctcßcr ber Softorpromotion notßroenbig 
oorangittg, nießt fetten itt’S Sacßerlidge ge« 
gogcit, unb bic Herren ißrofefforen roarett 
ttaeßfipig, tuetttt ißnett nur baS übliche 
©elb babéi auSgcgaßtt rourbe. ©0 biSptt« 
tirte an ber eßematigen Hnioerfität gu 
äiSittenherg int 8nßre 1720 ein .vperr sßßi» 
tipp SatticI 9tnbrea§ über ttacßfolgcnbc 
©cittc: 1. ©s ift Beffer, eine 8u"3fer gu 
heiraten, als cittc SSittue. 2. 2BeV feine 
GjetieBte „anbetungsroürbige ©öttin" ober 
„göttlidje Sdjönßeit" nennt, inacßt fid) 
einer unerlaubten ©eßmeießetei fcßulbig. 3. !
Ser iScrtoBte, roctcßcr feilte 93raut „§ertin" 
ober „Stönigin" nennt, ober ißr ucrfpridjt, 
er tuollc gern 9ltteS tßun, tuaS fie uertange, 
ober gar, er rootle alleged ißr gcßorfamftcr 
Slned)t fein, ßat babttrd) einer cßelidjen 
Dberßcrrfcßaft bod) nießt entfagt, er ßat, 
tuic man gu fagett pflegt, ißr bamit bic 
•vofett bod) nießt übertragen." ©0 gefeßeßett 
an ber Berühmten .Spod)fcßuIe gu ' ffiittcn« 
Berg 1720 unter bem ilorfiß uon $• S. 
äötebeßolbt. 9Bic biefe 93erßattbluitg ben 
erf orberlichen ernften 93crlaitf neßmett 
fonnte, erfdjeint uns ßeutc faunt begreif lid).
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^TTESGYÖRG^ 
Budapest

! Wir beehren uns höflichst mitzuth eilen 
dass wir unsere seit vielen Jahren hier be- 

„ stehende

Lustresfabrik
lür elektrische und Gasbeleuchtungs­
zwecke dienende Gesammteinrichtungen neu 
errichtet, bedeutend vergrössert und im Sinne 
der an uns gestellten hohen Anforderungen 
mit kunstindustriellen Kräften reichlich ver­
seilen haben, so dass wir in die Lage ver­
setzt sind, den höchstgehenden Ansprüchen 
qualitativ und quantitativ zu genügen. Unsere 

j neu errichtete Fabrik befindet sich

Budapest, VI., Jász-utcza 5.
Eine reichliche Auswahl prachtvoller 

Lustre, Gasarme, figuralische und 
ornamentalische, höchst künstlerisch 
ausgeführte Beleuchtungs-Behelfe hal­
ten wir stets vomiting in unserer Niederlage

Budapest, VI., podmanitzky-utcza 31.
Indem wir das p. I. Publikum zur Be­

sichtigung dieser unserer anerkannt vorzüg­
lichen und gediegenen Erzeugnisse höflichst 
ein laden, zeichnen wir voll

Hochachtung

Rá Eissling Í Solu.

Budapest (Haris-bazár)
Zu bekommen_

■' feinsten Spezerei- und 
jj Delikatessen -Geschäf-j 

— ten.

Dohányárusok Közlönye
(Zeitung für Tabakverschleisser)

erfdjeint monatlich breimaí unb toftet ganjjäljrig fl. 5.-, 
tmlbja^rig ff. 2.50. $iefe8 T?ad)61att oertritt bie Qntereffen 
bér in Ungarn ejiftirenben 42.000 SabaT, ©rojj« unb fiiéin, 
nerfdjtetfjer. $aft jebe Summer enthält bte amtlichen @oncurS= 
auSfdimBungen Bejüglid) Vergebung bér ©rofetrafifen.

Snfcrate bilíigft. 9TBonnement§= unb 3nferatenaufnaBme 
butcb bie iíbminiftratton beS

„DOHÁNYÁRUSOK KÖZLÖNYE“
Budapest, VI., Eötvös-utcza 5. sz.

E Welter

auf Reisen
CENTRAL-ORGAN fir TOURISTIK und WELTVERKEHR

Herausgegeben von J. Landau.
Klle 14 Tagi ein Illustriertes Heft nn 20-24 Salten.
PREIS pro Heit 26 Pfg., pro Jahrgang (24 Helte) M. 6.—. 

Zu beziehen:
Durch alle Buchhandlungen sowie direkt von

Woerl’s Reisebücher-Veilag in Leipzig.

Äw
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Praktische
«E8CHEIKE

von 1 Krone bis 10 Kronen 
---- empfiehlt

LITSTIC4 EDE
Herren-, Damenmode- und y^eisswaaren « Lager

KEREPESI-UT 2. SZÁM. 
Gegründet 1876. Ilse Preise,

Niiiiiiiiiiiiiimimiiiimiimmimiimiimimiiimiiimiiiiimiimmmiimiiiiiiiiiiiiiimiiiimim

1 Spezialitäten in Stickereien und
I =. .. . . .  = Handarbeits-Material \
I grosse Auswahl und billigste Preise §

bei

I Berge: SFamgr |
I Budapest, IV., Kronengasse Nr. 4. | 
I Lieferanten der Staatsschulen. 1
I lllustrirter Preiscourant gratis. |
liiiiiiiiiiiiHimiiiimiiiuiiimiimiiimiiiiiimiiiiimiiiiiimiimiiimiiiiiiiiiiiiimmiiiiiiiiiiiiTT

Erste Bing. Glasfabrlks-
Aktien-Gesellschaft

Budapest. V., Ferencz József-tér 3.
(Diana-Bad-Gebäude.)

------- Grosses Lager von -------
Kris tal T a f e 1 - S er vic e n

Glaswaaren überhaupt.

Specialist
in Bandagen !

Keleti’s neuestes k. u. k. 
priv. hygienisches Bruch­

band mit pneumatischer 
Gummi-Pelotte

ist das Vollkommenste dieses Gen­
res ! Rutscht nicht, übt keinen lästi­
gen Druck aus und übertrifft in 
Folge seines vorzüglichen Sitzes alle 

anderen Fabrikate.

Preise1 cinseitig;doppeiseitig
Ferner werden in meiner orthopädi­
schen Kunstanstalt unter vollster 
Garantie erzeugt: Kunstmieder 
für Schiefgewachsene u. System 
Hessing. Kunstfüsse u. Kunst­
hände, Geh- u. Stützmasoht- 
nen, Bauchbinden, Krampf­

adernstrümpfe, Suspen­
sorien u. s. w. in vollende­
ter technischer Ausführung I

Echt französische 
Gummi—Präserva­
tivs-Spezialitäten 

ln original Pariser 
Packung.

Preise pr. Dzd.: Kronen 2, 4, 6, 8, 10 u. 12. 
Allerneueste pro 1903 mit circa 3000 Illustrationen versehene 

Preislisten versendet gratis u. diskretest dte Faorik

■ 9
szám.Budapest, IV., Koronaherczeg-utcza

Gegründet 1878.
17.

Photos Katalog mit Mustern 60
h. Agenzia Graflca, Ca 
eelia. Nr. 9. Genua (Ital.)

*********

Buch über die Ehe mit 39 Abbild.
Dr. Retau. Statt *2.59 Mk. f. 1.50 M 

Das Geschlechtsleben mit39 Abh.
Dr. Freitag 1.50 Mk.

Das Menschensystem mit 3V Abh.
Dr. Artus. Statt 2.59 f. 1.50 Mk. 

Ratgeber f. Braut- u. Eheleute 
m. Abh. Dr. Becker nur 1 Mk. 

Paradies der Liebe nur 1 Mk.
Per Nachnahme jed. Buch 32Pf. vheurer.

Alle 5 Werke zusammen f. 5 Mk. 
AdolfWilldorFBerlinOO.Joachimstr.;.

f-KüZELRJLK.
CYL^KÁNT-VTÁNZATOBHAL

RIGAI EZVJSTARVh, 
PÁRISI LELYÍ2PK, 

OVEJA ÉSH 
A LtU^C/LPhfÉLÉBB 
ALRAini AJÁNBÉKOft.

PALAIS ROYAL
Orlay Sándor, kais. persischer u. k. 
spanischer Hoflieferant

BUDAPEST, Koronaherczeg-utcza 8.
(Haris-bazár).

Weihnaehts- und ~
---------Neujahrsgeschenke

in grosser Auswahl.
Echte Pariser Fächer, Geldbörsen, Brieftaschen 

Tabatiéres u. Cigarettentaschen. 
Chinasilber-'Waaren zu den billigsten
~~ Fabrikspreisen. _ . - —

! Diamanten - Imitationen !
u zw. Ringe. Brochrs. Colliers. Haarnadeln und 
Bracelets von Bi. v. bis K. 100. 
Die Diamanten-Imitationen des ,.Palais 
Royal“ Koro naherczeg-utcza 8 (Haris 
bay ár) sind weltberühmt, und übertrifft 
deren Glanz und Haltbarkeit alle ame­
rikanischen und anderen Imitationen.

BUDAPEST = ftOROftAHERCFC.-W. Q.
hii'.ertnümer und verantwortlicher kedakreur : a hatsek

Buropa, Buch iruc .erei Actielen-Gesellachaft tfuda-^st, Vl., ö-uteza I


